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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse der SVV Müncheberg vom 05.09.2007

Beschluss-Nr.: 336-32-2007 

Die Stadtverordnetenversammlung geneh-
migt die außerplanmäßige Ausgabe der Haus-
haltsstelle 73000.96000 von 50.200,00 EUR. 
Für die Maßnahme „Gestaltung und Befesti-
gung des Marktplatzes Müncheberg 2. BA ein-
schließlich Planung“ sind Fördermittel aus 
dem Programm „Integrierte Ländliche Ent-
wicklung“ (ILE) zu beantragen. Folgekosten 
werden jährlich in den Haushalt eingestellt.  

Beschluss-Nr.: 337-32-2007 

Die Stadtverordnetenversammlung  geneh-
migt die überplanmäßige Ausgabe der Haus-
haltsstelle 67000.57300 Betriebsausgaben 
Straßenbeleuchtung von 26.500,00 EUR.    

Beschluss-Nr.: 338-32-2007 

Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt 
die außerplanmäßige Ausgabe der Haushalts-
stelle 88000.93210 Rückzahlung Kaufpreise 
von 47.600 EUR.    

Beschluss-Nr.: 339-32-2007 

Die Stadt Müncheberg kündigt die bestehen-
den Konzessionverträge Strom mit der dama-
ligen OSE AG vom 01.01.1991 spätestens 
zum 30.11.2007. Mit Kündigung erfolgt der 
Neuabschluss eines Wegenutzungsvertrages 
Strom mit der E.ON edis AG gemäß Muster-
vertrag des Städte- und Gemeindbundes für 
eine Laufzeit von maximal 20 Jahren.    

Beschluss-Nr.: 340-32-2007 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Müncheberg beschließt in ihrer Sitzung am 
05.09.2007 den Durchführungs- und Er-
schließungsvertrag zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan mit Vorhaben- und Er-
schließungsplan „Alte Seestraße 10“ im OT 
Münchehofe.

Mit Beschluss vom 24.07.07 wurde das Bo-
denordnungsverfahren Sachsendorf – Seelow 
Ost durch das Landesamt für Verbraucher-
schutz, Landwirtschaft und Flurneuordnung 
angeordnet. Die Eigentümer der zum Boden-
ordnungsgebiet gehörenden Grundstücke so-
wie die den Eigentümern gleichstehenden 
Erbbauberechtigten sind Teilnehmer des Bo-
denordnungsverfahrens und bilden die Teil-
nehmergemeinschaft (§ 16 Flurbereinigungs-
gesetz). 
Für  die Wahrnehmung der Aufgaben der Teil-
nehmergemeinschaft soll ein Vorstand aus 
mehreren Mitgliedern gewählt werden. Zur 
Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemein-
schaft Sachsendorf – Seelow Ost werden 
hiermit alle Teilnehmer am 

Montag, den 29. Oktober 2007 um 18 Uhr

in das

Bürgerhaus Sachsendorf,
Straße des Friedens 11 

in 15306 Lindendorf, OT Sachsendorf

eingeladen.

Bekanntmachung des Landesamtes für Verbraucherschutz, Landwirtschaft und Flurneuordnung
Bodenordnungsverfahren „Sachsendorf - Seelow Ost“, Aktenzeichen: 23-4-6472-0848/13,  Verfahrens-Nr.: 3002 Q

Einladung zur Versammlung der Teilnehmergemeinschaft 
mit Wahl des Vorstandes

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilneh-
mergemeinschaft während der Dauer des 
Bodenordnungsverfahrens, ihm obliegt die 
Durchführung des Verfahrens. Zur Erledigung 
seiner Aufgaben im Bodenordnungsverfahren 
bedient er sich des Verbandes für Landent-
wicklung und Flurneuordnung.  
Die Mitglieder des von der Teilnehmergemein-
schaft zu wählenden Vorstandes sollen die 
verschiedenen Interessen der Teilnehmer im 
Bodenordnungsverfahren möglichst umfas-
send vertreten. 
Der Vorstand wird von den im Wahltermin an-
wesenden Teilnehmern oder Bevollmächtigten 
gewählt. Jeder Teilnehmer oder Bevollmäch-
tigte hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Ei-
gentümer gelten als ein Teilnehmer. 
Sollte ein Teilnehmer am Wahltermin verhin-
dert sein, kann er sich durch eine Person sei-
nes Vertrauens vertreten lassen. 
In diesem Fall ist dem Bevollmächtigten eine 
schriftliche Vollmacht mitzugeben.

Zum Bodenordnungsverfahren Sachsendorf – 
Seelow Ost gehören folgende Grundstücke:

Gemeinde Lindendorf, Gemarkung Sach-
sendorf

Flur  Flurstücke

1  1-22; 23/1; 23/2; 24-39; 41-44; 46;  
  47; 51-66; 75-87

Flur  Flurstücke 
2  18-24; 26-55; 71; 72; 117; 118;  
  130-133; 135; 137-139;141-160;  
  170; 180-182; 184; 187; 189; 190;  
  194-254

3  1; 2; 3/4; 4/1; 4/2; 5; 8-10; 11/1;
  11/2; 12/1; 12/2; 13/1; 13/2; 14;  
  16-20; 26-36; 38-45; 46/3; 46/4;  
  46/5; 46/6; 46/7; 47/1; 47/2; 48; 49;  
  64; 65/1; 65/2; 66/1; 66/3; 66/4;  
  67/1; 67/2; 67/3; 68/1; 68/2; 69/1;  
  69/2; 70-74; 166; 167; 180; 186-202 

4  57-61; 62/1; 62/2; 62/3; 63; 64/1;  
  64/2; 65; 66/1; 67/2; 67/3; 68-70;  
  71/1; 72/1; 72/2; 73/1; 73/2; 74-80;  
  82-85; 88-93; 142-148; 150-163;  
  165-172; 180-184; 186; 211; 212

Fortsetzung auf Seite 2
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sonstige Informationen und Bekanntmachungen

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Lindendorf, Gemarkung Dolgelin

Flur  Flurstücke

5  126-128

Gemeinde Alt Tucheband, Gemarkung Alt 
Tucheband 

Flur  Flurstücke

1  1-18; 29-32; 34-39; 40/1; 40/2;  
  41- 44; 49-61; 63-73; 75-77; 79-82;  
  94-100 

5  70-73; 74/1; 75; 76/1; 76/2; 77-85;  
  86/1; 86/2; 87-99; 100/1; 100/2; 
  101-107; 123; 124

6  1-18; 19/1; 19/2; 19/3; 19/4; 20-66

7  1; 2; 14-32; 34-38

Gemeinde Vierlinden, Gemarkung Frie-
dersdorf

Flur  Flurstücke

3  1/1; 1/2; 2/1; 2/2; 3-5; 8/1; 9-11;  
  12/1; 12/2; 13/1; 13/2; 14; 15/1;  
  15/2; 16/1; 16/2; 17; 35-45; 47-52;  
  53/1; 53/2; 54/1; 54/2; 55; 57-69;  
  71-115; 116/1; 116/2; 117/1; 117/2;  
  118; 119/1; 121-125; 137-146; 149;  
  153-158

4  1-40; 43-50; 52; 58; 59; 62-67; 76;  
  81; 84-93

Stadt Seelow, Gemarkung Seelow

Flur  Flurstücke

4  31; 478; 479; 482-486; 496-499;  
  505-507; 520; 521/2; 523; 526-529;  
  537/1; 538/1; 538/2; 542; 543;   
  544/1; 544/2; 547-553; 555-562;  
  570; 725; 729; 780; 781; 783;   
  940-942; 945-969; 971-974  

5  292; 294; 295; 302; 304; 306;   
  307-327; 329; 330/1; 330/6; 330/7;  
  330/8; 330/9; 331; 333-341; 342/1;  
  342/2; 403; 404/1; 404/2; 404/3;  
  405/1; 406; 555; 558-561; 573;  
  576-590; 594-601; 604-609 

6  85; 94; 95; 97-106; 108; 112-123;  
  125; 128-137; 139-149; 221-226;  
  247-257

7  2-7; 9-13; 17-25; 27; 28/1; 28/2;  
  29-32; 33/1; 33/2; 34-50; 52; 53;  
  55; 57-67; 68/1; 68/2; 69-74; 77-89;  
  90/1; 90/2; 91; 93-98; 100-148; 
  155-165; 167; 170-174; 178; 179/1;  
  179/2; 180-194; 210; 217-225; 227;  
  228; 231-238; 240; 242; 243/1;  
  243/2; 244-247; 248/1; 248/2;   
  249-251; 255-258; 265; 267; 268;  
  270-405    

8  44-51; 53-67; 69-74; 75/1; 75/2;  
  76/2; 77-86; 87/1; 87/2; 88-109;  
  110/1; 110/2; 111-153; 174;   
  178-181   
 

Stadt Seelow, Gemarkung Langsow

Flur  Flurstücke

3  113-115
 
Stadt Seelow, Gemarkung Werbig

Flur  Flurstücke

1  480-486; 490-492; 516-530
 
Gemeinde Golzow, Gemarkung Golzow

Flur  Flurstücke

1  15-22; 24-47; 70-82; 84-96; 100;  
  102 

Des Weiteren wird auf der Teilnehmerver-
sammlung zu den nächsten Schritten im Bo-
denordnungsverfahren informiert.

Fürstenwalde, den 11. September 2007
Im Auftrag

gez. Friedrichs
Regionalteamleiterin 
Bodenordnung

Bodenordnungsverfahren „Sachsendorf - Seelow Ost“
Aktenzeichen: 23-4-6472-0848/13,  Verfahrens-Nr.: 3002 Q

Einladung zur Versammlung der Teilnehmergemeinschaft 
mit Wahl des Vorstandes

Wie in den vergangenen Jahren, besteht auch 
in diesem Jahr die Möglichkeit kleine Men-
gen ohne Genehmigung zu verbrennen. Es ist 
aber dabei auf folgendes zu achten:
- Die Größe des Feuerhaufens darf nicht die 

Maße 1 m im Durchmesser und in der Höhe 
1 m übersteigen.

- Als Brennstoffe dürfen nur ausschließlich na-
turbelassenes, stückiges Holz einschließlich 
anhaftender Rinde, beispielsweise in Form 
von Scheitholz, Ästen und Reisig genutzt 
werden.

- Der Brennstoff muss lufttrocken sein.
- Die Feuerstelle wird nur gelegentlich betrie-

ben.
- Das Feuer wird bis zum vollständigen Erlö-

schen der Glut von einer zuverlässigen Auf-

Informationen zum Verbrennen im Freien

sichtsperson überwacht. Es muss sicherge-
stellt sein, dass bei starken Winden und bei 
stärkerer Rauchentwicklung das Feuer so-
fort gelöscht werden kann.

- Gefährdungen und Belästigungen (Rauch, 
Geruch, Funken u.a.) Dritter sind auszu-
schließen.

- Es wird ein ausreichender Abstand der Feu-
erstelle zum nächstgelegenen, für den Auf-
enthalt von Menschen bestimmten Gebäu-
den eingehalten.

- Im übrigen wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass es generell verboten ist, stark 
wasserhaltiges Grünmaterial, z.B. Pfl anzen-
material, aber auch behandeltes Holz, z.B. 
Bauholz, Möbelreste und andere brennbare 
Abfälle in diesen Feuern einzusetzen.

- Ein Feuerhaufen darf nur bis zur Waldbrand-
warnstufe 2 abgebrannt werden.

Sollte ein Feuerhaufen abgebrannt werden, 
der die o.g. Größe übersteigt, benötigen Sie 
eine Ausnahmegenehmigung der örtlichen 
Ordnungsbehörde (Stadt Müncheberg, Zi. 
104, Frau Gebhardt).

Sollten Sie zu den vorgenannten Erläuterun-
gen Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 
die Stadt Müncheberg, Frau Gebhardt, Tel. 
033432 81-146 oder per E-mail jeannette-
gebhardt@stadt-muencheberg.de.

Eichler
Fachbereichsleiter
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Die Stadt Müncheberg bietet 
folgende Wohnungen zur Anmietung mit einem gültigen 

Wohnberechtigungsschein (WBS) an:

sonstige Informationen und Bekanntmachungen

Weihnachtsmarkt in 
Müncheberg

Kaum ist die 775-Jahrfeier vorbei, 
wirft der diesjährige Weihnachts-
markt in der Stadt Müncheberg seine 
Schatten voraus. Längst hat die Vor-
bereitung dafür begonnen. Vorgese-
hen ist, den diesjährigen Weihnachts-
markt am 01. und 02. Dezember auf 
dem Marktplatz durchzuführen.
Interessierte Händler und Gewerbe-
treibende, aber auch Vereine, Insti-
tutionen oder Einrichtungen, die sich 
aktiv in die Gestaltung des Weih-
nachtsmarktes einbringen wollen, 
werden hiermit gebeten, diesbezüg-
lich bis zum 12. Oktober 2007 ihr In-
teresse bei der Stadtverwaltung zu 
bekunden. 
Ansprechpartner ist Herr Reichelt 
unter 033432/81105 oder thomas-
reichelt@stadt-muencheberg.de.

Neues Passgesetz

Am 01. November 2007 tritt das Passgesetz 
in der Fassung der letzten Änderung vom 
20.07.2007 in Kraft und es werden dann bei 
Antragstellung nach dem 01.11.2007 nur noch 
dementsprechende  Reisepässe  ausgestellt.
Das bedeutet, dass nun zusätzlich zum be-
reits seit  dem 01. Nov. 2005  digital gespei-
cherten Passbild  dann ein weiteres biometri-
sches Merkmal hinzukommt. Dabei handelt es 
sich um zwei Fingerabdrücke, die ebenfalls di-
gital (also nicht sichtbar) auf einem Chip im so-
genannten elektronischen Reisepass (ePass)  
gespeichert werden.
Eine in den Medien vielfach diskutierte Spei-
cherung der Fingerabdrücke in extra Dateien 
gibt es nicht. 
Die Fingerabdrücke werden nach Passaustel-
lung durch die Bundesdruckerei und Aushän-
digung an den Bürger in der Meldebehörde 
gelöscht. 
Bei einer möglichen Grenzkontrolle soll also 
sichergestellt werden können, dass der Be-
nutzer des Passes mit der Person im Reise-
pass identisch ist.
Die Gebühr für die neuen Reisepässe bleibt 
unverändert:

 59,00 EUR bei 10 Jahren Gültigkeit

 37,50 EUR bei  5  Jahren Gültigkeit 

 (abhängig vom Alter der Antragsteller)

Die Eintragung von Kindern in den Reisepäs-
sen der Eltern ist künftig, wie bereits in den 
meisten europäischen Ländern, nicht mehr 
möglich.
Weitere Fragen zum neuen ePass beantwor-
tet Ihnen unsere Meldebehörde 
Frau Klemke,  Tel. 81 127  gern.

Eichler
Fachbereichsleiter

OT Müncheberg:

Ernst-Thälmann-Str. 43, 50 m², 3-Raumwoh-
nung, Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, EG, 
Warmmiete ca. 417,75 A, Kaution 803,00 A, Ein-
zug sofort möglich

Ernst-Thälmann-Str. 43, 42,00 m², 1-Raumwoh-
nung, Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, DG, 
Warmmiete ca. 309,00 A, Kaution 567,00 A, 
Einzug sofort möglich

Ernst-Thälmann-Str. 47, 24,70 m², 1-Raumwoh-
nung, Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, EG, 
Warmmiete ca. 231,15 A, Kaution 333,00 A, Ein-
zug voraussichtlich ab 01. Oktober 2007 mög-
lich

Ernst-Thälmann-Str. 47, 54,30 m², 3-Raumwoh-
nung, Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, OG, 
Warmmiete ca. 374,00 A, Kaution 372,00 A, 
Einzug sofort möglich

Hinterstr. 38, 66,51 m², 2-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, EG
Warmmiete ca. 429,29 A, Kaution 897,00 A, 
Einzug sofort möglich

Hinterstr. 62, 69,22 m², 4-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, EG
Warmmiete ca. 461,50 A, Kaution 934,00 A, 
Einzug ab 01. Oktober 2007 möglich

Fundbüro

Entsprechend Runderlass des Ministeriums 
des Innern vom 21.12.93, veröffentlicht im 
Amtsblatt für Brandenburg Nr. 1 vom 06.01.94, 
zur Behandlung von Fundsachen wird be-
kannt gegeben, dass im Fundbüro der Stadt 
Müncheberg folgende Gegenstände abgege-
ben wurden:

 div. Schlüssel und Schlüsselbunde

 1 Brille

 1 Fahrrad 

Die Fundgegenstände liegen im Bürgerbüro 
der Stadt Müncheberg zur Abholung durch die 
Eigentümer bereit.

Eichler
Fachbereichsleiter

Hinterstr. 66, 59,50 m², 3-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 418,00 A, Kaution 804,00 A, 
Einzug sofort möglich

Florastr. 19 a, 91,02 m², 4-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 560,00 A, Kaution 1.228,00 A, 
Einzug sofort möglich

Rathausstr. 2 a, 48,80 m², 2-Raumwohnung, 
Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 339,60 A, Kaution 658,00 A, 
Einzug ab 01. Oktober 2007 möglich

Rathausstr. 2 c, 59,30 m², 3-Raumwohnung, 
Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 417,00 A, Kaution 801,00 A, 
Einzug ab 01. Dezember 2007 möglich

Für die Vergabe o. g. Wohnungen sind WBS 
entsprechend den Wohnungsgrößen für den 
1. Förderweg erforderlich. Die unterschiedli-
chen Mietpreise werden durch den Förderweg 
bestimmt. Eine Vergabe zwischen Redaktions-
schluss und Veröffentlichung bleibt vorbehal-
ten. Für Rückfragen steht Ihnen in der Stadt-
verwaltung Müncheberg, Frau Schlingelhof, 
Tel.: 033 432 / 81 107, zur Verfügung.

Eichler
Fachbereichsleiter

Sitzungskalender

Ausschuss für Schulen,
Kultur und Jugend  30.10.2007

Ausschuss für Bau, Umwelt,
Sicherheit und Ordnung 31.10.2007

Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss 27.09.2007

Soziales, Senioren  05.11.2007

Hauptausschuss  23.10.2007

SVV    07.11.2007

Hinweis
zur Jahresablesung unserer 

Wasserzähler

In der Zeit vom 08.10.07 - 10.10.07 fi ndet 
die Jahresablesung unserer Wasserzäh-
ler Eggersdorf statt.

In der Zeit vom 15.10.07 - 19.10.07 er-
folgt die Jahresablesung unserer Was-
serzähler in Obersdorf, Hermersdorf und 
Münchehofe. 
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sonstige Informationen und Bekanntmachungen

Am 20. Oktober 2007 fi ndet ab 9.00 Uhr auf 
dem Wirtschaftshof der Stadt Müncheberg,  
Marienfeld 1F, eine Versteigerung von Fund-
gegenständen (Position 1) und ausgesonder-
tem Inventar (Position 2 u. 3) der Stadt Mün-
cheberg statt:

Position 1:

 1 Fahrrad
 1 Moped
 1 Motorradhelm
 1 Brille
 1 Damenarmbanduhr
 1 Mobiltelefon
 1 Herrenknirps
 1 Damenkette
 1 Damenohrringe
 1 Meldeempfänger

Position 2:

1 LKW – VW T 4 
   Pritsche, Erstzulassung 1992

1 Freischneider – STIHL FS 160. 
   Baujahr 1994

1 Gaskombitherme GG 
   2 EK S, Baujahr 2001 inklusive Abgasrohr,                      
   Steuergerät, Druckgefäß 4 bar/18

Position 3:

2 Elektro-Kochkessel 150 l, 
 B/T/H: 800/900/850 mm
 Anschlusswert: 12 KW/380 V

 Ausführung: CNS 18/10
 Baujahr 1995

1 Elektro-Kochkessel 100 l
 B/T/H: 800/900/850 mm
 Anschlusswert: 12 KW/380 V
 Ausführung: CNS 18/10
 Baujahr 1995

1 Elektro-Kippbratpfanne  70 l
 B/T/H: 800/900/850 mm
 Anschlusswert: 10 KW/380 V
 Ausführung: CNS 18/10
 Baujahr 1996

1 Elektro-Kippbratpfanne  112 l
 B/T/H: 1200/900/850 mm
 Anschlusswert: 15 KW/380 V
 Ausführung: CNS 18/10
 Baujahr 1996

1 CNS- Arbeitsschrank
 B/T/H: 500/900/850 mm
 Mit Ablageboden
 Baujahr 1995

1 6 Plattenherd
 DDR-Produktion „Nagema“

1 Edelstahlgeschirrschrank
 B/T/H: 1.500/600/1.800 mm
 3 CNS-Zwischenböden
 Baujahr 1995

1 Handwasch-Ausgußbecken
 mit sensorgesteuerter Mischbatterie  
 und  Klapprost

VERSTEIGERUNG

 B/T/H: 500/700/750 mm
 Ausführung: CNS 18/19
 Baujahr 1995

1 Deckenhaube
 B/T/H: 2.000/3.500/450 mm
 Mit Alustreckmetallfi lter, Fettablasshahn, 
 eingebauter Beleuchtung und   
 Lüftungstechnik, Baujahr 1995

1 Zweikammertiefkühlzelle
 Baujahr 1991

Die zur Versteigerung stehenden Gegenstän-
de können nur am 20. Oktober 2007, in der 
Zeit von 8.00 Uhr bis 9.00 Uhr, auf dem Wirt-
schaftshof der Stadt Müncheberg, Marien-
feld 1F (Position 1 und Position 2), sowie in 
der  Schulküche der Grundschule, Ernst-Thäl-
mann-Str. 25 (Position 3), 15374 Müncheberg, 
besichtigt werden.
Bei Ersteigerung von Gegenständen der Po-
sition 3 ist nach telefonischer Vereinbarung, 
eine eigene, fachgerechte Demontage erfor-
derlich. Es erfolgt keine Transporthilfe von Sei-
ten der Stadt Müncheberg.
Die ersteigerten Gegenstände sind im An-
schluss an die Versteigerung sofort bar zu be-
zahlen und sofort mitzunehmen.
Die Positionen 2 und 3 sind bis spätestens 2. 
November 2007 nach telefonischer Vereinba-
rung abzuholen. 
Ein Aufgeld  wird nicht erhoben.

Eichler / Fachbereichsleiter

Aus den Vereinen und Informatives

Auf Initiative von Frau Dargel und weiterer 
engagierter Eltern wurde am 30. September 
1997 der Förderverein der Grundschule Mün-
cheberg ins Leben gerufen.
Wenn auch die Mitglieder im Laufe der Jah-
re zum Teil wechselten, die Motivation für das 
Engagement bleibt unverändert.
Der Förderverein möchte einen Beitrag dazu 
leisten, die Lern- und Rahmenbedingungen 
für die Schüler unserer Grundschule zu ver-
bessern. Da Schulen aufgrund der gesetz-
lichen Bestimmungen nur begrenzte Hand-
lungsmöglichkeiten haben, sehen wir in der 
Zusammenarbeit zwischen Förderverein und 
Grundschule die Chance einer gegenseitigen 
Bereicherung.
Seit der Gründung des Vereins konnten zahl-
reiche Projekte umgesetzt werden, so z.B. die 
Gestaltung des Schulhofes und die Errichtung 
des Fahrradparcours. Dieser wird auch heu-
te noch von den Schülern der 4. Klassen ge-
nutzt, um die Fahrradprüfungen abzulegen.
Ein weiteres, wichtiges Anliegen war die Un-
terstützung bei der Errichtung der Bushalte-
stelle, die unsere Kinder vor Wind und Wet-

ter schützt. In diesem Zusammenhang setzte 
sich der Förderverein maßgeblich dafür ein, 
die „Freiwillig 30“ Schilder aufzustellen sowie 
die Fußgängerampel zu errichten.
Zur Verbesserung der Lernatmosphäre trägt 
ebenso der inzwischen renovierte Lese-
clubraum bei.
Seit Jahren läuft ein reger Schüleraustausch 
mit einer polnischen Schule in Czestocho-
wa. Im jährlichen Wechsel besuchen sich die 
Schüler gegenseitig. 
Bei Ausfl ügen in die nähere Umgebung er-
leben die Kinder viele gemeinsame Aktivitä-
ten, die zu bleibenden Erinnerungen werden. 
Die Finanzierung dieser Treffen wird u.a. auch 
durch die Unterstützung des Fördervereins 
mit abgesichert. 
Eine aktive Beteiligung gab es auch bei der 
Vorbereitung des 100- jährigen Bestehens der 
Grundschule sowie bei der Ausgestaltung der 
775 Jahrfeier der Stadt Müncheberg. In diesem 
Zusammenhang wurde am Tag der Generatio-
nen ein gesundes Frühstück vorbereitet. Die-
ses wurde von den Kindern und Lehrern sehr 
gut angenommen. Neben vielen verschiede-

nen Obst- und Gemüsesorten gab es auch 
andere gesunde Leckereien, wie beispiels-
weise Quark mit Früchten und verschiedene 
Säfte. Die Ausrichtung eines solch abwechs-
lungsreichen Frühstücks wurde nur durch die 
tatkräftige Unterstützung der ortsansässigen 
Discounter LIDL und NETTO möglich, die so-
wohl Geld- als auch Sachspenden zur Verfü-
gung stellten. Auf diesem Wege möchten wir 
deshalb ganz herzlich DANKE sagen.
In den vergangenen 10 Jahren konnten dank 
des großen Engagements der Mitglieder und 
Unterstützer des Vereins viele wichtige Projek-
te für unsere Kinder umgesetzt werden. Ihnen 
gilt anlässlich des Jubiläums unser Danke-
schön. Stellvertretend für viele fl eißige Helfer 
sei an dieser Stelle Rita Junker genannt, die 
seit der Gründung dem Verein die Treue ge-
halten hat.
Wer Zeit und Lust hat, im Förderverein der 
Grundschule aktiv mitzuarbeiten oder die Ar-
beit mit einer Spende zu unterstützen kann 
im Sekretariat der Grundschule die Ansprech-
partner erfragen.

10-jähriges Bestehen des Fördervereins der Grundschule Müncheberg
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40 Jahre Kita, wer hätte das gedacht, was das 
für Freude macht.
Wir feierten gleich eine ganze Woche, schon 
Tage vorher wurde gebastelt, genäht und ge-
schmückt.
Der Kita - Geburtstag wurde liebevoll vorberei-
tet und gestaltet, täglich veränderte sich das 
Erscheinungsbild der Einrichtung.
Am 20.09.2007 begann unsere Festwoche mit 
einem lustigen Puppentheater und der Eröff-
nung der Bildergalerie. Die Bilder wurden von 
vielen Mitarbeitern zusammengetragen und 
zeigten Aufnahmen von vier Jahrzehnten.
Am Dienstag fuhren wir mit dem Bus in den 
Zoo nach Eberswalde. Dort haben wir nicht 
nur viele Tiere sehen und streicheln können, 
auch die Spielplätze luden zum Klettern und 
Rutschen ein. Neben einem köstlichen Pick-
nick gab es als kleine Überraschung Eis.
Der Mittwoch war der Tag der Fahrzeuge. Herr 
Prochnow von der Bio Agrar GmbH Jahns-
felder Landgut kam mit einem großen Traktor, 
Herr Stieger fuhr mit einem Rasentraktor vor, 
ein kleiner Bagger von der Firma Frick setzte 
den Sandkasten um und die Feuerwehr war 
natürlich auch dabei. Die Kinder konnten mit 
allen Fahrzeugen mitfahren und hatten viel 
Spaß.

Am Donnerstag haben wir uns mit den ande-
ren Kita´s aus Müncheberg in der Stadtpfarr-
kirche getroffen. Dort hat der Liedermacher 
Wenzel mit uns gemeinsam alte Kinderlieder 
gesungen und diese musikalisch mit verschie-
denen Instrumenten begleitet.
Der Freitag sollte der krönende Abschluss der 
Festwoche werden. Am Vormittag durften wir 
alle in einem Polizeiauto probesitzen und uns 
alles genau ansehen. Am Nachmittag erwar-
teten wir ungeduldig unsere Gäste. Um 15.00 
Uhr ging es dann los. Wir, die Geburtstags-
kinder (auch wenn wir noch nicht 40 sind), 
kamen aus der Kiste. Mit unserem Rappelki-
stenlied und einer Modenschau erfreuten wir 
unsere vielen lieben Gäste.
Danach konnten die Kinder basteln, sich 
schminken lassen, auf der Hüpfburg austo-
ben, sich einen Heliumballon von der netten 
Frau Rüdiger von der Sparkasse füllen las-
sen oder einfach nur mit den Eltern und un-
seren Gästen den selbstgebackenen Kuchen 
schmecken lassen. Anne Stieger verkaufte lu-
stige, nützliche und schöne Sachen an einem 
Flohmarktstand.
Und stellt Euch vor, sogar der Himmel hat ein 
paar Freudentränen an unserem Geburtstag 
vergossen.

40 Jahre Kita - Schon 12 Jahre Integrationseinrichtung

Aus den Vereinen und Informatives

Viele Blumen, Geschenke und Geldspenden 
gab es, dafür möchten wir uns bei allen noch-
mals recht herzlich bedanken. 
Bedanken möchten wir uns auch bei den vie-
len fl eißigen Helfern, die zum Gelingen des 
Festes beitrugen.

Fam. Rehmann
Sparkasse
Friseursalon Lindemann
Firma Jörg Lindemann
Reinigungsfi rma Kreidlow
Fam. Matthe/ Berger
Taxiunternehmen Kühn
Bio Agrar GmbH Jahnsfelder Landgut
Gala Bau Frick
Träger: Stadt Müncheberg
Fam. Bork
Waldschule
allen Kitas
Fam. Meißner
Fam. Hellwig
Feuerwehr
Fam. B. Thomas

Team der Kita 
„Rappelkiste“
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Termine Verein Café Konsum

27.09. 13.45 Uhr
Tanzen

04.10. 13.45 Uhr
Tanzen

09.10. 15.00 Uhr
Kaffee trinken

11.10. 13.45 Uhr
Tanzen

13.10. 
Mandolinenkonzert

in der Kirche

19.10. 19.00 Uhr
Kartoffelabend

23.10. 15.00 Uhr
Kaffee trinken

26.10. 17.00 Uhr
Kürbisfest

Mit dem Bus nach 
Berlin

zur Pferdeschau

“Apassionata“

am 19.01.2008

Auskunft und Anmeldung bis 

zum 30.09.2007
unter Telefon: 

033432 / 7 02 61

Der Förderverein des Lions Clubs Buckow-
Märkische Schweiz lädt am 

Sonntag, 28. Oktober, 11 Uhr 

zu einer ungewöhnlichen Filmmatinee ins Buk-
kower Park-Theater ein. Im Dienst einer guten 
Sache wird der Kinofi lm „Erbsen auf halb 6“ 
(Regie: Lars Büchel, u.a. mit Fritzi Haberlandt) 
gezeigt. 
Darin begibt sich der Theaterregisseur Jakob 
Magnuson, der bei einem Unfall sein Augen-
licht verloren hat, mit der von Geburt an blin-
den Lehrerin Lilly Walter auf eine abenteuerli-
che Reise quer durch Europa.
Mit dieser mit dem Deutschen Filmpreis 2004 
in Gold für die Filmmusik ausgezeichneten 
Komödie wollen die Lions-Mitglieder um Un-
terstützung für das weltweite und seit 1925 

kontinuierlich ausgebaute Engagement der Li-
ons im Kampf gegen Blindheit bitten. 
Vor allem in Afrika zeigen sie in Zusammen-
arbeit mit der Christoffel-Blindenmission durch 
die Ausbildung von Augenärzten und den Bau 
von Augenkliniken, dass Blindheit kein unab-
änderliches Schicksal sein muss.
Karten können für 15 Euro pro Person unter 
Telefon: 033433 371 bzw. 
E-Mail: mail@kino-buckow.de 
reserviert werden. 
Der Erlös der Matinee kommt Lions-Kampa-
gne „Sight First II zu Gute. 
Angenommen werden an diesem Tag auch 
gebrauchte Brillen und Toner. 
Mehr zur Kampagne im Internet unter 
www.lichtblick-fuer-blinde.de.

„Erbsen auf halb sechs“ – Lions-Club lädt zur Filmmatinee ein
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Hund und Frauchen gemeinsam 
im Zelt

Nun schon zum 5. Mal fuhren die Jugendlichen 
des Müncheberger Hundevereins ins Landes-
jugendzeltlager, das diesmal im Juli `07 in Jü-
terbog stattfand. 
Auch aus vielen anderen Vereinen waren 
schließlich insgesamt 14 Mädchen mit ihren 
Hunden angereist und freuten sich auf ein 
paar erlebnisreiche Tage. 
Der gastgebende Verein hat sich die aller-
größte Mühe gegeben, uns so richtig zu ver-
wöhnen. Danke! Carsten, unser Jugendwart, 
stand ihnen in nichts nach und so nahm er uns 
beim Training so richtig ran. 
Er erklärte die wichtigsten Dinge bei der Fähr-
tenarbeit auf dem Acker, scheuchte uns über 
den Übungsplatz in der Disziplin „Gehorsam“ 
und zeigte uns die wichtigsten Tricks beim 
Schutzdienst. Jeder Teilnehmer konnte auste-
sten, wie interessiert sein Hund in den einzel-
nen Bereichen war. 
Die Sonne meinte es eigentlich zu gut mit uns, 
so gönnten wir den Hunden bei zu großer Hit-
ze eine Pause und hatten großen Spaß beim 
Wasservolleyball, Gokart fahren oder Inlines-
katen. Auch der Tierarzt besuchte uns, aller-
dings nicht wegen verletzter Tiere, sondern 
um uns ausführlich zu schulen über Sofort-
maßnahmen am Hund bei Zeckenbefall, Hit-
zeschlägen, verletzten Pfoten u.ä.. 
Mit viel Anschauungsmaterial und praktischen 
Übungen hat er uns begeistert. 
An den Abenden saßen wir am Lagerfeuer, 
machten eine Nachtwanderung und natürlich 
Disco. 
Der absolute Höhepunkt war am letzten Tag 
der Landesjugendunterordnungspokalkampf 
nach Wettkampfbedingungen der Begleithun-
deprüfung, an dem 14 Teams teilnahmen. 
Die Leistungsrichterin Karola Kriegs bewer-
tete alle Teilnehmer fair und gerecht. Mit auf-
munternden Worten tröstete sie, wenn es hier 
und da doch noch nicht so klappte.
Wir freuen uns alle sehr auf das nächste Ju-
gendlager, vor allem weil inzwischen schon 
viele Freundschaften entstanden sind. 

Christin Weißgerber
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Neben unserem Ferienprogramm für die Kids 
aus Neuhardenberg und Umgebung führten 
wir auch Feriencamps für Kinder und Jugend-
liche durch.
Ob in Mallnow, Münchehofe, im polnischen 
Gorzyca oder Miedzychod, überall verlebten 
die Teilnehmer abwechslungsreiche Tage.
Gemeinsame Floß-und Kanufahrten auf dem 
Klobichsee oder auf dem Hohenjesarschen 
See bereiteten den Kids aus dem Mallnower 
Fußballcamp und dem Computercamp viel 
Spaß.
Hier hatten wir polnische Kinder und Jugend-
liche aus Gorzyca, Lubikowo und Miedzychod 
im Rahmen unseres deutsch-polnischen Aus-
tausches zu Gast.
Dank der fi nanziellen Unterstützung durch 
das deutsch-polnische Jugendwerk und der 
EU Gemeinschaftsinitiative INTERREG III A, 
konnten wir den Teilnehmern ein interessan-
tes Programm bieten.
Wir pfl egen seit langem einen engen partner-
schaftlichen Kontakt ins polnische Nachbar-
land.
Unsere Kids erlebten dort die Gastfreund-
schaft und machten Ausfl üge nach Poznan 
und Zielona Gora.
Die Kleinsten im Zwergencamp konnten nach 
der Woche in Münchehofe zu Hause von der 
Nachtwanderung, Disco, kreativen Beschäf-
tigungen, Baden, Wanderungen und von der 
Modenschau berichten.
Im Angelcamp wurden diesmal nur kleine Fi-
sche gefangen, wir hoffen, dass sich das im 
Sommer 2008 wieder ändert.
Die Sommerferien sind gerade erst zu Ende 
gegangen – aber die nächsten Ferien kom-
men bestimmt. 
In den Herbstferien führen wir in der Jugend-
herberge Münchehofe ein Computercamp un-
ter dem Thema „Wasser, Wald und Webde-
sign“ durch.
Das fi ndet vom 15.10. bis 20.10.2007 statt.
Informationen dazu sind telefonisch unter 
033476/50137 oder per Mail an ferienser-
vice@kinderring.de erhältlich.

Heike Märten
Ferienservice Kinderring  Neuhardenberg e.V.

Erlebnisreiche Tage in unseren 
Feriencamps

Diakonie in Müncheberg: 
Die Jugend- und Familienhilfe 

stellt sich vor

Seit Januar dieses Jahres ermöglicht das Dia-
konische Werk in Müncheberg die Betreuung 
von bis zu 6 Kindern in einer Tagesgruppe. Im 
Rahmen dieser Tätigkeit möchten die pädago-
gischen Mitarbeiter Eltern bei der Bewältigung 
des Familienalltags unterstützen. Im Vorder-
grund steht dabei die Hilfe zur Erziehung.

Am 8. September 2007 fand in diesem Zusam-
menhang inzwischen die dritte thematische 
Veranstaltung in den Räumlichkeiten der Karl-
Marx-Strasse 11  - neben dem neuen Ärzte-
zentrum - statt.
In dieser erhielten interessierte Besucher An-
regungen und Hintergrundinformationen zum 
Umgang mit Widerständen beim Lernen. So 
wurden praktische Möglichkeiten im Umgang 
mit Lernstörungen und Lernblockaden vorge-
stellt und zahlreiche individuelle Fragen be-
antwortet.
Zu den zahlreichen Besuchern zählten neben 
Eltern auch Lehrer der Grundschule Münch-
eberg, Erzieher des Hortes und andere Fach-
kräfte. Diese stimmten im Austausch überein, 
dass  Veranstaltungen dieser Art eine wichtige 
und notwendige Plattform der Begegnung bil-
den können. 
Die positiven Rückmeldungen zu den bisheri-
gen Veranstaltungen – zur Linkshändigkeit und 
zur Förderung des Lese- und Rechtschreibler-
nens - motiviert uns, weiterhin am Aufbau ei-
nes Netzwerkes zu arbeiten, welches die Ko-
operation der Träger vor Ort fördert und somit 
für Familien in unserer Region zu einer Berei-
cherung führen kann.

Neben der intensiven Arbeit mit Eltern möch-
ten wir auch für Kinder einen weiteren Ort der 
Begegnung schaffen:
Am Dienstag, den 25. September fi ndet hier 
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr ein Kreativzir-
kel für Kinder ab 6 Jahre statt. Dieser wird von 
Jennifer Paul geleitet und wiederholt sich im 
14-tägigen Rhythmus. Das erste Thema ist       
„Der Baum“.  Dazu werden Texte aus belieb-
ten Kinderbüchern vorgelesen, mit den Kin-
dern eigene Geschichten zusammengestellt 
und es wird eine gemeinsame Bastelarbeit 
durchgeführt.
Der Spaß und die gemeinsame Aktivität ste-
hen dabei im Vordergrund. Wer Lust hat kann 
einfach mal reinschnuppern.

Für Interessierte steht ein freier Platz für die 
Durchführung eines Freiwilligen Sozialen Jah-
res zur Verfügung.

Ansprechpartner: Anke Noack, Diakonisches 
Werk Oderland-Spree e.V., 
Karl-Marx-Strasse 11, 15374 Müncheberg

Neueröffnung 
unserer

Seniorentagesstätte

„Wurzelfi chte“

in Buckow
im Oktober 2007

Nähere Informationen
erhalten Sie unter

Tel.: 03346 - 89 69 16
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VHS Müncheberg - Herbstsemester 2007 (Voranmeldung erbeten)

Film-Vortrag 
Müncheberg im Spiegel seiner Postkar-
ten um die Jahrhundertwende, Teil II
Referent: Klaus Stieger
Tag/Zeit: Mo., 24.09.2007/19.00 Uhr
Ort: Grundschule  ehem. 
 Schulneubau I. 
Gebühr: 1,50 EUR

Kräuterheilkunde - Was Großmutter 
noch wusste
Anmelden unter 033432/70931 oder 
033432/736299.
Tag/Zeit:  Mo., 24.09.2007, 18.15  
   22.00 Uhr
Ort:  Dahmsd., Münchehofer Str. 9
Gebühren:  8,00 EUR + Materialko-
sten:   5,00 EUR/inkl. Teeverko-
stung   und Salbe

Spanischkurs für Fortgeschrittene
Dozentin: Ana-Marie Valles-Castro
Tag/Zeit: dienstags, 16.30 Uhr
Beginn: 25.09.2007
Ort: Gesamtschule mit GOST 
Gebühr: 38,40 EUR

Spanischkurs für Anfänger mit gerin-
gen Vorkenntnissen
Dozentin: Ana-Marie Valles-Castro
Tag/Zeit: dienstags, 18.10 Uhr
Beginn: 25.09.2007
Ort: Gesamtschule mit GOST 
Gebühr: 38,40 EUR

Latein – eine romanische Sprache - Test-
lauf für Schüler und Senioren
Dozent: Michael Goldammer 
Tag/Zeit: Di., 25.09.2007/ 
 15.00-17.15 Uhr
Ort: Gesamtschule mit GOST 
Gebühr: 4,80 EUR

Windows 2000 und WORD   
„Folgekurs für Senioren “
Dozentin: Birgit Ziegner
Tag/Zeit: dienstags, 18.00-19.30 Uhr 
Beginn: 25.09.2007
Ort: Gesamtschule mit GOST
Gebühr: 55,20 EUR

DIA - Vortrag 
ISLAND - Die Insel des Regenbogens
Referent: Horst Grothe
Tag/Zeit: Mo., 01.10.2007/19.00 Uhr
Ort: Grundschule    
Gebühr: 1,50 EUR

Vortrag
„Leiden und Sterben in den Weltkriegen“ 
Referent: Erwin Kowalke 
Tag/Zeit: Mo.,  08.10.2007/19.00 Uhr
Ort: Grundschule  
Gebühr: 1,50 EUR

Film-Vortrag
Bisher nicht gezeigte Bilder der Stadtjubi-
läen von 1932 und 1957 in Müncheberg.
Referent: Klaus Stieger
Tag/Zeit: Mo., 15.10.2007/19.00 Uhr
Ort: Grundschule 
Gebühr: 1,50 EUR

Dia-Vortrag
Das Klima der Erde für alle – ist – das 
Wetter der Erde für jeden!
Referent: Horst Grothe
Tag/Zeit: Mo., 22.10.2007/19.00 Uhr
Ort: Grundschule 
Gebühr: 1,50 EUR

Projekt Diebsgraben - ZALF Informati-
onsveranstaltung
Konzept zum Landeswasserrückhalt um 
Müncheberg.
Referent: Dr. Jörg Steidl    
Tag/Zeit: Mo., 29.10.2007/19.00 Uhr
Ort: Grundschule Schulneubau I, 
Gebühr: 1,50 EUR

Brot & Butter - Erntedankbrote im Holz-
backofen und Butter selbst herstellen
Anmelden unter 033432/70931 oder dia 
033432/736299.
Kursleiterin:Birte Böhnisch
Tag/Zeit: Fr., 03.10./13.00-16.45 Uhr
Ort: Dahmsdorf, Münchehofer Str. 
Gebühren: Erw. 8,- EUR  + pro Brot   
 3,50 EUR
 Familie Ermäßigung möglich

Natürliche Wege zur Heilung 
Homöopathie für Mütter mit Kleinkindern 
8 Ustd. (4 x vormittags)
Gesprächspartnerin: 
 Sientje Arzt
Tag/Zeit: mittwochs /10.00-11.30 Uhr
Beginn: 24.10.2007
Ort: Altenpfl egeheim 
Gebühr: je 3,20 EUR

Handy - Einsteigerkurs – für Senioren

Dauer des Kurses: 3 Unterrichtsstunden

Dozent: Hartmann Stellbaum
Tag/Zeit: Do., 18.10.2007/18.00 Uhr 
Ort: Gesamtschule mit 
 GOST Müncheberg
Gebühr: 6,90 EUR

Einführung in die Cranio-Sacral-Therapie
Ein Einführungskurs zum Kennenlernen 
der körpereigenen Rhythmen als Grund-
lage für eine bessere Gesundheit.

Kursleiterin: Simone Bela    
Tag/Zeit:  Di., 23.10.2007/19.00 Uhr
Ort:  Altenpfl egeheim Mbg. 
Gebühren:  2,00 EUR

Naturgemäßer Obstbaumschnitt 
(theoretischer Teil) Pfl anzschnitt – Erhal-
tungsschnitt - Verjüngungsschnitt

Kursleiter: Mathias Bartsch
Tag/Zeit: Do., 27.09.2007/19.00 Uhr 
Treff: Grundschule  
Gebühr: 2,00 EUR

Familien singen gemeinsam
Wer Freude am Singen hat, ist herzlich 
willkommen, es sind keine besonderen 
Voraussetzungen nötig.
Nur über Voranmeldung unter 033432 / 
70 931 oder 81 105

Kursleiterin: Sientje Arzt
Tag/Zeit:  sonntags, 17.00 Uhr
Beginn:  So., 23.09.2007  
Ort:  Gesamtschule mit GOST
Gebühr:  32,00 EUR   
  (Kinder erhalten   
  Ermäßigung)

Wanderungen, Exkursionen, 
Radtouren, mit dem 

Jugend- Umwelt- Haus im Herbst 
2007

06.10.   Treff 13:30 Uhr
Radtour nach Waldsieversdorf 

(Thema geändert)
Dem Biber auf der Spur 

Familienfreundliche Radtour

10.11.   Treff 13:30 Uhr
Auf Spurensuche entlang der 

Müncheberger Stadtmauer
Wanderung

19.11.           15-19 Uhr
Bienenwachskerzen kneten

Jeder kann mitmachen

26.11.           15-19 Uhr
Adventskränze binden
Jeder kann mitmachen

Voranmeldungen für die Touren (alle familien- 
und kindergeeignet)  sind  wünschenswert un-
ter folgenden Telefonnummern: 033432 89448 
(AB) JUH oder 033432 70979 Fam. Plötz
Der Treffpunkt zu den Touren und Basteln ist 
das Jugend- Umwelt- Haus, Müncheberg, Für-
stenwalder Straße 1a zu den oben genannten 
Terminen und Zeiten. Es wird um einen fi nan-
ziellen Beitrag gebeten.

Silvia Plötz
Jugend- Umwelt- Haus Müncheberg
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Hallo Kinder,

wie jedes Jahr im Herbst nimmt 
der Heimattiergaren Münche-
berg für die Winterfütterung Ei-
cheln, Kastanien und Nüsse ent-
gegen!
Die besten Sammler werden wie 
jedes Jahr mit einem Präsent 
zum

Herbstfest
am Sonnabend, den 

03.11.2007 10 - 16 Uhr
ausgezeichnet!

Annahme jeden Tag 8 - 16 Uhr

Dr. Füller
Vors. des HTG-Verein e.V.

„Netzchaoten“ siegen in Hohenwestedt

Am 15.09.2007 fand das jährliche Vol-
leyballturnier in unserer Partnerstadt 
Hohenwestedt statt. Wir, die Netzcha-
oten, nahmen im Namen der Stadt 
Müncheberg teil. Schließlich hatten 
wir den 2. Platz vom letzten Jahr zu 
verteidigen. Die Rangfolge ermittelten 
die zehn angetretenen Mannschaften 
im Spielsystem „Jeder gegen Jeden“. 

Andre Schulz und Toni Piotrowski 
hielten mit ihren harten Angriffsschlägen, welche fast immer zum 
direkten Punktgewinn führten, unsere Mannschaft im Spiel um die 
vorderen Plätze. Besondere Anerkennung gebührt Karolin Purz, 
die als einzige weibliche Spielerin alle Sätze ohne Auswechslung 
bestritt. Andre Krieger und Lars Lindemann führten unsere Mann-
schaft  „Netzchaoten“ Müncheberg durch ihre soliden Leistungen 
zum Erfolg. So wanderte erstmalig der große Pokal aus Lego-Stei-
nen nach Müncheberg, welchen wir voller Stolz der Stadt Münch-
eberg für ein Jahr übergaben.
Nach dem Turnier beendete ein gemeinsames Grillen mit den Ho-
henwestedtern im Heuhotel LUCHT in Mörtel ein erfolgreiches Wo-
chenende. Zum Schluss waren sich alle einig, dass das gelungene 
Wochenende auch zur Vertiefung der Freundschaft beider Partner-
städte beitrug.
Besonderer Dank gilt den Veranstaltern aus Hohenwestedt für den 
reibungslosen Ablauf des Turniers und unserem Bürgermeister 
Herrn Zehm für die Unterstützung an den Fahrkosten.

Roman Wagner
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SG Müncheberg - Nachwuchsarbeit

Liebe Kinder, Jugendliche, Eltern, Mitglieder,
es ist wieder soweit, die Saison 2007/2008 hat begonnen und damit 
auch das regelmäßige Training der Nachwuchsmannschaften:

A-Junioren - Trainer: Jörg Prentkowski, Manja Lindner
Spielberechtigt: Kinder der Jahrgänge 1989 – 1992
Trainingszeiten: Mi und Fr 17.00 – 19.00 Uhr
Trainingsplatz: Sportplatz an der Forst

C-Junioren - Trainer: Winfried Tietze, Glenn Fiebranz
Spielberechtigt: Kinder der Jahrgänge 1993 – 1994
Trainingszeiten: Di und Do 18.00 - 19.30 Uhr
Trainingsplatz: Sportplatz an der Forst

D-Junioren - Trainer: Torsten Lehfeld, Heiko Lück
Spielberechtigt: Kinder der Jahrgänge 1995 – 1996
Trainingszeiten: Di und Fr 17.00 - 18.30 Uhr
Trainingsplatz: Sportplatz an der Forst

E1-Junioren - Trainerin: Sandrina Koslowski
Spielberechtigt: Kinder der Jahrgänge 1997 – 1998
Trainingszeiten: Di und Do 16.30 - 18.00 Uhr
Trainingsplatz: Sportplatz an der Forst

E2-Junioren - Trainer: Matthias Raböse, Anette Grünler
Spielberechtigt: Kinder der Jahrgänge 1997 – 1998
Trainingszeiten: Di und Do 16.30 - 18.00 Uhr
Trainingsplatz: Sportplatz am Wasserturm

F1-Junioren - Trainer: Harald Reiche, Marc Muth
Spielberechtigt: Kinder der Jahrgänge 1999 – 2000
Trainingszeiten: Di und Fr  16.30 - 17.30 Uhr
Trainingsplatz: Sportplatz am Wasserturm

F2-Junioren - Trainer: Olaf Leipziger
Spielberechtigt: Kinder der Jahrgänge 1999 – 2000
Trainingszeiten: Di und Fr 16.30 - 17.30 Uhr
Trainingsplatz: Sportplatz am Wasserturm

Bambinis - Übungsleiterin: Ina Deutschmann
Spielberechtigt: Kinder der Jahrgänge 2001 - 2003
Trainingszeiten: Fr 15.30 - 16.30 Uhr
Trainingsplatz: Sportplatz am Wasserturm

Wer Lust und Interesse hat Fußball in unserem Verein zu spielen, kann 
sich gern an den Trainingstagen bei unseren Trainern melden. 
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HALTEPUNKT Alte Schule in 
Hermersdorf - Eichendorfer Mühle 

Brandenburg e.V.
Förderverein Dorf und Kirche 

Hermersdorf 

Samstag, 06.10. 07; 14 Uhr
SKATTURNIER (Einsatz: 3,00 EUR) Anmel-
dung im HALTEPUNKT 

Donnerstag, 11., 18.  und 25.  Oktober
von 17 –19 Uhr
LEBENSKURVE
Eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit Alko-
holabhängigkeiten

Freitag, 12. 10. ; 19:30 Uhr
LESECAFÈ – Das Buch, das ich mag….
Bücher vorstellen - kennen lernen - darüber 
in`s Gespräch kommen

Montag, 15.10. bis Freitag, 19.10. 07
FERIENSPIELE für Groß und Klein
Basteln, spielen und wandern mit Henriette 
Ullrich
Beginn: 9 Uhr im Haltepunkt ALTE SCHULE
Abschluss mit gemeinsamen Mittagessen um 
12:00 Uhr im Therapiehaus

Montag, 15.10. 07, 12:30 Uhr
Familienwanderung nach Buckow mit an-
schließenden KINOBESUCH

Außerdem Di., Mi. und Do. ist 
von 16:30 – 17:30 Uhr 
die MÄRCHENTANTE zu Gast im Haltepunkt

Freitag, 26. 10. 07; 19:30 Uhr 
EINBLICKE – Filmabend mit Gesprächsange-
bot „Little Buddah“
Ein Film von Bernardo Bertolucci,
Fr./GB 1993

jeden MONTAG ab 18:30 Uhr   
S P I E L E A B E N D 
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Die Partnergemeinde Hohenwestedt  feiert 
jährlich Ende August die Hohenwestedt Wo-
che. Den krönenden Abschluss bildet der „Hal-
lo-Partner-Tag“ mit den „Hallo-Partner-Spie-
len“ ähnlich dem Spiel ohne Grenzen. Auch in 
diesem Jahr ließen es sich die Müncheberger 
Partner nicht nehmen und reisten mit einem 
Team gen Norden. 
Am Samstag den 01.09.2007 um 10 Uhr wur-
den die Spiele durch den Bürgermeister und 
den Vorsitzenden des Verkehrsvereins eröff-

net. Nun hieß es, sich gegen 25 Mannschaf-
ten in 8 Spielen zu behaupten. 
Gleich beim ersten Spiel, dem Überraschungs-
spiel, war der Ortsbürgermeister von Münch-
eberg gefragt. Die Spielregeln wurden erst 
jetzt benannt, so dass ein vorheriges Üben 
bzw. Proben nicht möglich war. Herr Dr. Roth 
und seine Gattin bewiesen Geschicklichkeit 
und Schnelligkeit beim Aufrollen eines Schlit-
tens. 
Beim Skat als auch beim Kinderspiel wur-

„Hallo – Partner – Tag“ in Hohenwestedt

de die Müncheberger Mannschaft durch ein-
heimische Hohenwestedter erfolgreich unter-
stützt. An dieser Stelle dafür ein Dankeschön.
Das Schiessen wurde dann doch lieber den 
Männern überlassen, denn viele Ringe sollten 
erreicht werden. 
Beim Ritterspiel war sowohl Kreativität bei den 
Kostümen, als auch die Geschicklichkeit des 
Ritters, welcher selbstverständlich von seinen 
Burgfrauen namens Sophie begleitet wurde, 
gefragt. Nun folgte auch wieder ein spannen-
der Moment, das Sackhüpfen. Vier Personen 
und ein Sack und dann noch die Wegstrek-
ke von A nach B in der kürzesten Zeit zurück-
legen. Das war eine Herausforderung für das 
Müncheberger Team, da hier auch der Jo-
ker gesetzt wurde. Das Kommando Hopp ….. 
Hopp ….. Hopp….  ganz gleichmäßig sorgte 
dafür, dass unsere Mannschaft mit der zweit-
besten Zeit das Ziel ohne Sturz erreichte. 
Nach diesem Erfolg waren die Frauen beim 
Torwandschiessen nicht zu bremsen. Jedoch 
ließ der Schwierigkeitsgrad der Torwand nicht 
jeden Ball sein Ziel erreichen. 
Im nächsten Spiel kam es auf die jungen Män-
ner an. Sie mussten über einem mit Wasser 
gefüllten Bassin eine bewegliche Strickleiter 
erklimmen, das Glöckchen läuten und dann 
über den kürzesten und feuchtesten Weg den 
Parcours verlassen. Am Rande der Spiele war 
auch Gelegenheit über den Markt zu schlen-
dern oder bei den vertretenden Gemeinden 
Spezialitäten zu probieren. So hatte z.B. die 
Gemeinde Puls „Pulsburger“ und  „Pulsbe-
schleuniger“ im Angebot. 
Unser Müncheberg -Team belegte den hervor-
ragenden 6. Platz und bewies wieder einmal 
Geschick sich vor der Partnergemeinde Ho-
henwestedt zu platzieren. 
Die Sieger wurden am Abend im Festzelt ge-
feiert. 
Zum Schluss noch ein herzliches Dankeschön 
an die Gemeinde Hohenwestedt und an die 
Stadt Müncheberg für ihre Unterstützung.
Wenn der Ein oder Andere nach dem Lesen 
Lust bekommen hat, die Stadt Müncheberg 
am ersten Septemberwochenende zu diesem 
Höhepunkt im nächsten Jahr in Hohenwestedt 
zu vertreten, dann bitte in der Stadtverwaltung 
melden.

„spontan& fi t“ 
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1. Männer - Kreisliga

29.09.07 / 13.00 Uhr
Victoria Seelow II - SGM 

06.10.07 / 14.00 Uhr
SGM - Peterhagen/Eggersd.II

13.10.07 / 14.00 Uhr
SGM  - Wacker Herzfelde

20.10.07 / 12.00 Uhr
Wriezen II - SGM

27.10.07 / 14.00 Uhr
SGM - Hennickendorfer SV

2. Männer – Kreisklasse

29.09.07 / 13.00 Uhr
Wriezen - SGM II

06.10.07 / 12.00 Uhr
SGM II - Garenstadt II

13.10.07 / 12.00 Uhr
Fred./Vogelsdorf - SGM II

20.10.07 
SGM II - spielfrei

27.10.07 / 12.00 Uhr
SGM II - Haselberg 

Alte Herren

30.09.07 / 10.00 Uhr
Wriezen - SGM

07.10.07 / 10.00 Uhr
SGM  - Diedersdorf 

14.10.07 / 10.00 Uhr
Gorgast/Manschnow - SGM

21.10.07 / 10.00 Uhr
SGM  - Letschin

28.10.07
SGM - spielfrei

A-Junioren:

30.09.07 / 10.30 Uhr
Rehfelde - SGM

07.10.07 / 12.30 Uhr
SGM  - Lichtenow/Kagel

C-Junioren:

30.09.07 / 9.00 Uhr
Rehfelde - SGM

07.10.07 / 10.30 Uhr
Bruchmühle - SGM

D-Junioren:

29.09.07 / 9.00 Uhr
SGM - Bruchmühle 

07.10.07 / 10.30 Uhr
Strausberg II - SGM 

SG Müncheberg / Sektion Fußball / Spieltermine

E1-Junioren

29.09.07 / 9.30 Uhr
Templin - SGM

06.10.07 / 10.00 Uhr
SGM - Prenzlau

27.10.07 / 10.00 Uhr
Basdorf - SGM

E2-Junioren

29.09.07 / 9.00 Uhr
SGM II - Rüdersdorf II

06.10.07 / 9.00 Uhr
Petershagen II - SGM II
 
F1-Junioren

29.09.07 / 10.30 Uhr
Strausberg - SGM

06.10.07 / 10.30 Uhr
SGM - Lebus/Z./R./P.

13.10.07 / 10.30 Uhr
Seelow - SGM

F2-Junioren

29.09.07 / 10.30 Uhr
SGM II - Strausberg II

07.10.07 / 10.30 Uhr
Strausberg III - SGM II

13.10.07 / 10.30 Uhr
SGM II - Fred./Vogelsdorf  

Bambini

14.10.07 / 10.00 Uhr
Turnier in Seelow

28.10.07 / 10.00 Uhr
Turnier in Bad Freienwalde  

Hurra, 
ich bin ein Schulkind und nicht mehr klein, ......! 

Am 25. August war es wieder soweit; 44 Schulanfänger kamen mit Ih-
ren Eltern und Großeltern erwartungsvoll in die Turnhalle der Grund-
schule. 
Noch etwas scheu schauten sie sich um, wusste doch keiner so recht 
was nun auf sie zukam. Stimmungsvoll begrüßten die Schüler der 2. 
Klassen mit einem abwechslungsreichen Programm die Neuen! Ge-
meinsam wurden Lieder gesungen, wenn auch ab und an noch ein 
paar Tränen getrocknet werden mussten. Gespannt warteten alle auf 
die große bunte Zuckertüte, die in einem Kreis vor Ihnen lag. Nach der 
feierlichen Aufnahme in die 1. Klasse gingen alle gemeinsam noch ein-
mal in die Klassenräume, Fotos wurden auch gemacht. Wir wünschen 
allen Kindern viel Spaß und Erfolg beim Lesen und Schreiben lernen 
an unserer Schule! 

Lehrer der Grundschule Müncheberg
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Nicht jeder ist in den Sommerferien wegge-
fahren und kaum ein Elternteil hat 6 Wochen 
Urlaub. Was soll man tun mit dem Nachwuchs, 
wenn man wieder zur Arbeit muss.
Unser Schulhort in Müncheberg hatte für die 
Sommerferien ein tolles Programm erarbeitet. 
Hier gab es für jeden erlebnisreiche Ferien-
tage zum kleinen Preis.
Höhepunkt in jeder Woche waren die Fahrten 
nach Waldsieversdorf ins Strandbad.
Hier wurde gebadet, geschwommen, die un-
möglichsten Sprünge ins Wasser vollführt und 
am Strand Fußball gespielt. Jedes Kind konnte 
sich individuell bei Schacko sein Essen bestel-
len. Es wurden 2 Fahrradtouren unternommen 
- nur man vergaß den „Wettergott“ zu informie-
ren. Denn just an diesem Tag schickte er dicke 
Regentropfen. Bei der 2. Radtour hatte er wohl 
Mitleid mit den Kindern und so konnten diese 
den neuen Radweg nach Behlendorf auspro-
bieren und sogar einen Sprung ins Kühle Nass 
wagen. Ein besonderes Erlebnis war auch die 
Fahrt nach Kleinwelka in den Saurierpark. Hier 
gab es jede Menge Spaß für die Kids.
Am letzten Ferientag wurden sie noch ein-
mal auf eine harte Probe gestellt. Es ging in 
den Kletterwald nach Strausberg. Dort wur-
de Mut, Geschicklichkeit und Teamgeist gefor-
dert. Aber alle haben diese Mutprobe gut über-
standen. Es gab auch tolle Ferientage im Hort 
selbst. So wurden Trommeln gebastelt und am 
nächsten Tag kam jemand aus Afrika, der den 
Kindern die Grundbegriffe des Trommelns er-
klärte und der viele interessante Geschichten 

Die schöne Ferienzeit ist zu Ende
Feriengestaltung im Hort Müncheberg

aus seiner Heimat erzählen konnte.
Für die Partymäuse gab es eine Sommerpar-
ty und eine Party für die Wasserratten, für die 
Sportbegeisterten gab es ein tolles Sportfest.
Gern wurden auch die neu gestalteten the-
menbezogenen Räume genutzt. So fand man 
die Jungen oft im Computerraum und die Mäd-
chen im „Bunten Fünfeck“. Das ist ein Raum, 
der viele Spielmöglichkeiten bietet, z.B. das 
Spiel mit Puppen, Arzt und Kaufmannsladen. 
Auch ein Bauraum, Musikraum und ein Spiel-
raum stehen zur Verfügung, sowie ein Bastel-
raum im Keller. In der Küche wurde von den 
Kindern leckere Pizzen gebacken und zum 
Nachmittagskaffee „kleine Amerikaner“.

Kinder, die in diesem Jahr eingeschult wurden, 
verbrachten auch schon einige Ferientage im 
Hort. Ich bin mir sicher, bei solch einem ab-
wechslungsreichen Programm hat es ihnen 
sehr gut bei den „Großen“ gefallen.
Sie freuen sich bestimmt nach ihrem Schultag 
auf die schönen Stunden im Hort.
Wir Eltern möchten uns auf diesem Wege bei 
allen Hortnerinnen sowie der Hortleiterin Frau 
Mann für die vielen erlebnisreichen Ferien-
tage bedanken.

Die Absolventen des 
Abiturjahrgangs 2007 

sagen Danke

Nun ist es geschafft: 85 Absolventinnen und 
Absolventen des städtischen Gymnasium 
Münchebergs haben das Abitur bestanden. 
Am 23. Juni 2007 nahmen sie in der Stadt-
pfarrkirche Sankt Marien die Zeugnisse der 
allgemeinen Hochschulreife entgegen. An-
schließend feierten rund 450 Personen den 
Abiturabschlussball in der Müncheberghalle. 
Für die tatkräftige Unterstützung möchten wir 
uns bedanken: bei Frau G. I. Olbrich, Frau A. 
Stolpe und Frau K. Jentsch; für die mühsa-
me Arbeit am Video bei Hannes; für die Slide-
Show bei Josephine; für die juristischen Räte 
bei Frank und Familie; bei dem Veranstalter 
Festzeltverleih & Partyservice Ansgar Bank 
GmbH & Co. Betriebs KG; für den DJ bei der 
Künstlervermittlung und Veranstaltungsser-
vice Grasse; bei der Schulleitung und dem 
Schulträger für die freundliche Bereitstellung 
von Mobiliar; für die allgemeine Unterstützung 
während der gesamten Vor- und Nachberei-
tungsphase bei Britta, Jette, Sina, Arne, Ei-
leen und Ina. 
Tausend Dank auch all jenen, die bei der Or-
ganisation, Vorbereitung und Durchführung 
unseres Abiballs mithalfen und hier nicht na-
mentlich Erwähnung fi nden. 
Der Abiball hätte nicht stattfi nden können 
ohne den Beitrag von: der Freiwilligen Feuer-
wehr Müncheberg; dem Edeka Neukauf Schö-
neiche; der Versicherungsagentur Carsten 
Grey; dem Handelscentrum Strausberg; der 
JUTA-Gruppe aus Müncheberg; der Sparkas-
se Märkisch-Oderland, Filiale Müncheberg; 
dem Teppichfreund Heinersdorf; und der Vic-
toria-Versicherungsagentur Enrico Thau aus 
Müncheberg.

Im Namen der 
Abiturientinnen und Abiturienten

Kerstin Busse 
und Marco Schulz
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Ortsteil Eggersdorf

Boldt, Irmgard 15.10. zum 70.
Krüger, Bernhard 17.10. zum 75.
Schaar, Ernst 25.10. zum 76.

Ortsteil Hermersdorf

Schmidt, Margot 06.10. zum 71.

Ortsteil Hoppegarten

Gehrke, Werner 21.10. zum 70.
Ambos, Irma 22.10. zum 81.

Ortsteil, Jahnsfelde

Adam, Ella 11.10. zum 82.
Franke, Gerda 16.10. zum 82.
Schulz, Johanna 30.10. zum 74.

Ortsteil Obersdorf 

Schulz, Gerhard 08.10. zum 78.
Meißner, Werner 10.10. zum 72.
Buchholz, Martin 12.10. zum 71.

Ortsteil Müncheberg

Beyer, Ursula 01.10. zum 71.
Bülow, Artur 01.10. zum 73.
Püschel, Albrecht 01.10. zum 74.
Beyer, Heinz 02.10. zum 93.
Lenz, Irmgard 02.10. zum 88.
Bußler, Waltraud 03.10. zum 73.
Butschke, Marianne 03.10. zum 78.
Händlein, Elfriede 03.10. zum 80.
Rosner, Edgar 04.10. zum 76.
Meißner, Ursula 05.10. zum 72.
Mielke, Grete 05.10. zum 75.
Rüdiger, Irene 06.10. zum 78.
Schwarz, Anneliese 06.10. zum 79.
Pfeiffer, Georg 07.10. zum 76.
Schrape, Olinda 07.10. zum 72.

Woyack, Erich  07.10. zum 86.
Rischkau, Helga  08.10. zum 71.
Bredow, Kurt  09.10. zum 76.
Friebe Johanna  10.10. zum 84.
Ritter, Ulrich  10.10. zum 70.
Schmädicke, Margot  10.10. zum 80.
Heiduck, Elisabeth  11.11. zum 84.
Briesemeister, Waltraut  12.10. zum 79.
Butschke, Heinz  12.10. zum 81.
Berg, Elfriede  13.10. zum 83.
Buchhorn, Christa  13.10. zum 71.
Christiner, Herta  13.10. zum 83.
Fallmer, Hildegard  13.10. zum 71.
Berner, Manfred  14.10. zum 77.
Strehmann, Elsbeth  14.10. zum 86.
Gebert, Wolfgang  15.10. zum 79.
Hoedt, Eckart  15.10. zum 77.
Mißler, Gertraut  15.10. zum 75.
Kuke, Karl  16.10. zum 73.
Pruß, Erika  18.10. zum 77.
Sowa, Elli  18.10. zum 92.
Ploth, Bodo  20.10. zum 71.
Wennike, Fred  20.10. zum 70.
Spletzer, Anita  21.10. zum 73.
Bartsch, Herbert  22.10. zum 78.
Kalk, Günter  22.10. zum 71.
Geiseler, Elisabeth  23.10. zum 83.
Groß, Waltraud  23.10. zum 71.
Borngräber, Inge  24.10. zum 70.
Precht, Inge  24.10. zum 72.
Schilling, Erika  25.10. zum 79.
Koppitz, Anna  26.10. zum 73.
Kaulmann, Joachim  27.10. zum 74.
Richter, Brigitte  27.10. zum 74.
Kasche, Marta  28.10. zum 77.
Buhle, Friedrich  29.10. zum 70.
Joppa, Erich  29.10. zum 79.
Meißner, Edelgard  30.10. zum 72.
Schönwald, Heinz  30.10. zum 72.

Elske, Rosemarie  31.10. zum 81.
Lehmann, Gertrud  31.10. zum 88.
Leue, Günter  31.10. zum 77.
Streblow, Anne-Rose  31.10. zum 75.
Wobar, Gisela  31.10. zum 80.

Ortsteil Münchehofe

Gesper, Alfred  01.10. zum 72.

Ortsteil Trebnitz

Heidloff, Herta  03.10. zum 83.
Barsch, Werner  13.10. zum 84.
Bork, Renate  14.10. zum 70.
Lawrenz, Helmut  18.10. zum 71.
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Versichertenberater
der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)
Dr. Norbert Fichtner 
erteilt Auskunft zu Fragen der gesetz-
lichen Rentenversicherung und un-
terstützt die Kontenklärung sowie 
das Ausfüllen von Rentenanträgen 
und Formularen.
Die Sprechstunden werden
durchgeführt in:
15344 Strausberg
Müncheberger Str. 19 (AOK)
am Dienstag in der Zeit von
15.00 - 17.00 Uhr
Nur nach telefonischer Anmeldung
unter: 033432 - 7 12 28

Öffnungszeiten Stadtbibliothek
E.-Thälmann-Str. 52
Tel.: 033432/ 7 28 07

Montag  10.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 - 17.00 Uhr
Freitag  10.00 - 16.00 Uhr

stadtbibliothek@stadt-muencheberg.de

Der Vorstand des „Stadtverbandes der FFw.
Müncheberg e.V.“ beruft zur Mitgliederver-
sammlung ein.

Termin:  Mittwoch, den 24.10.2007 
Zeit:   19:00 Uhr
Ort:        im Gerätehaus am Wasserturm

Tagesordnung :

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Be-
stätigung der Tagesordnung

2. Diskussion und Beschluss zu Satzungsän-
derungen

3. Diskussion und Beschluss zu Investitions-
vorhaben

Erneuter Termin bei nicht Erreichen der Be-
schlussfähigkeit:

Mitgliederversammlung des „Stadtverbandes der FFw. Müncheberg  e.V.“ 

Tag:  Freitag, den 26.10.2007 
Zeit:   19:00 Uhr
Ort:        im Gerätehaus am Wasserturm

Der Vorstand
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Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Ma-
rienkirche in der Zeit von 13.00 - 17.00 Uhr 
für Besichtigungen und Turmbesteigungen 
für alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

- Sonntag, den 30. September 2007
 Familie Müller
- Mittwoch, den 03. Oktober 2007
 Familie Grothe
- Sonntag, den 07. Oktober 2007
 Frau Kannemann und Herr Zbell
- Sonntag, den 14. Oktober 2007
 Familie Roth
- Sonntag, den 21. Oktober 2007
 Familie Sehlke
Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen.

Müncheberg

07.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit AM
        Goldene Konfi rmation
14.10. 10.00 Uhr Gottesdienst  
21.10. 10.00 Uhr Gottesdienst
28.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit AM

Dahmsdorf

14.10. 08.30 Uhr Gottesdienst  

Obersdorf

28.10. 09.00 Uhr Gottesdienst 
31.10. 10.00 Uhr Gottesdienst für alle Orte

Hermersdorf

14.10. 10.30 Uhr Gottesdienst

Jahnsfelde

28.10. 10.30 Uhr Gottesdienst      

Trebnitz

14.10. 09.00 Uhr Gottesdienst 

Hoppegarten

21.10. 10.30 Uhr Gottesdienst

Eggersdorf

07.10. 09.00 Uhr Gottesdienst 
             
Christenlehre - Müncheberg:
Termine werden durch Aushänge bekannt 
gegeben

Christenlehre - Obersdorf:
Termine werden durch Aushänge bekannt 
gegeben

Konfi rmandenunterricht:
Termine werden durch Aushänge bekannt 
gegeben

Chor:
dienstags 19.00 Uhr Bonhoeffer Kapelle

Ev. Kirchengemeinde Müncheberger Land  Stadtpfarrkirche St. Marien 
Veranstaltungen und Gottesdienste

Posaunenchor - Müncheberg:
donnerstags, 19.00 Uhr Bonhoeffer Kapelle
Nachwuchsbläsergruppe
mittwochs, 17.00 Uhr Bonhoeffer Kapelle

Posaunenchor - Hoppegarten: 
freitags, 18.30 Uhr Gemeinderaum

Bastelkreis
donnerstags, 15.00 Uhr Sakristei

Stadtpfarrkirche 
Müncheberg

14.10.           17.00 Uhr
Stadtpfarrkirche Müncheberg

Konzert: „Ich hätt getanzt heut Nacht“
Operettenkonzert mit Alenka Genzel und 

Frank Matthias

12.10.           19.00 Uhr
Stadtpfarrkirche Müncheberg

Film in der Kirche: „Glück im Hinterhaus“
anschließend Filmgespräch  mit Ute Lubosch 

21.10.           17.00 Uhr
Stadtpfarrkirche Müncheberg

Konzert: Junge europäische Elite 
im Konzert

Abschlußkonzert der Hugo-Distler-Ehrung 
der Musikschule H. Distler

31.10.           17.00 Uhr
Stadtpfarrkirche Müncheberg

Konzert: Internationale Musikwerkstatt
Abschlußkonzert der Teilnehmer; Projektlei-

ter: E. Herzog

Vortrag und Diskussion in 
Müncheberg

Thema: Warum eigentlich führen Krän-
kungen zu Krankheiten ?

Was passiert dabei? Und wie kommt man da 
wieder raus?

Datum: 10.10.2007
Zeit:  17.30 Uhr
Ort:  Heilpraktikerin Psychotherapie
  Jacqueline Busse
  Bergmannstraße 15, Müncheberg
Kosten: 4,00 Euro pro Person
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Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie eh-
rendes Geleit zur letzten Ruhestätte unserer lieben 
Mutter

         Elli König
sagen wir allen Verwandten, Bekannten und Nach-
barn unseren herzlichsten Dank. 
Besonderer Dank dem Altenpfl egeheim der Stadt 
Müncheberg, dem Redner Herrn Saul sowie dem 
Bestattungshaus Weißgerber.

In stiller Trauer
ihre Söhne Dieter und Rudi König mit Familie

Müncheberg, im August 2007

Die Stunde ist gekommen,
beendet ist dein Tun,

die Kraft ist dir genommen,
die niemals wollte ruh´n.

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie ehrendes 
Geleit zur letzten Ruhestätte unseres lieben 
Entschlafenen

       Kurt Poplien
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwand-
ten, Bekannten, Nachbarn und Freunden recht herzlich 
bedanken. 
Besonderer Dank dem Redner Herrn Saul für seine trö-
stenden Worte, dem Bestattungshaus Weißgerber für die 
würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier sowie dem
Landgasthof „Jahnsfelde“.

Im Namen aller Hinterbliebenen
Dora Poplien und Kinder

Jahnsfelde, im September 2007

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie eh-
rendes Geleit zur letzten Ruhestätte unserer lieben 
Entschlafenen

       Irene Wolff
sagen wir allen Verwandten, Bekannten und ehe-
maligen Kollegen unseren herzlichsten Dank. 
Besonderer Dank an Herrn Ritter für seine einfühl-
samen Worte und an das Bestattungshaus Weißger-
ber für die Ausgestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer

Karla Wolff und 
Hannelore Lewkowitz
Müncheberg, im September 2007

Aus den Vereinen und Informatives

Begegnungsstätte der Caritas Münchbeberg - Seniorenveranstaltungen

26.09. 13.30-16.30 Uhr
Spiele- und Singekreis

27.09. 09.00-11.30 Uhr
Frühstückskreis 

anschl. Herbstbasteln
   14.00 Uhr

Auftritt der Theatergruppe

01.10. 13.30-16.00 Uhr
Erzählcafè

03.10. 13.30-16-30 Uhr
Spiele- und Singekreis

04.10. 14.00-16.00 Uhr
Kreis „60+“ im Altenpfl egeheim

Herbstfest

05.10. 13.30-15.30 Uhr
Theaterprobe

08.10. 13.30-16.00 Uhr
Erzählcafè

10.10. 13.30-16-30 Uhr
Spiele- und Singekreis

11.10. 14.00-16.30 Uhr
Frühstückskreis / anschl. Herbstbasteln

12.10. 13.30-15.30 Uhr
Theaterprobe

24.10. 13.30-16-30 Uhr
Spiele- und Singekreis

25.09. 09.00-11.30 Uhr
Frühstückskreis

anschl. Herbstbasteln

26.10. 13.30-15.30 Uhr
Theaterprobe

29.10. 13.30-16.00 Uhr
Erzählcafè
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Schiedsstelle

Sprechzeiten in der
Stadt Müncheberg

Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr

Bitte die Sprechzeiten in der Stadt ein-
halten. Gesonderte Termine außerhalb 
der Sprechzeiten und Sprechzeiten 
beim Bürgermeister nur nach vorheri-
ger Vereinbarung.
Telefon: 033432/810  Fax:033432/81143

Sprechtage der Ortsbürgermeister

Eggersdorf - ehem. Kita
Herr Hans Domke

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 630
obgm.eggersdorf@stadt-muencheberg.de

Hermersdorf 
Herr Jürgen Langer

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 025
obgm.hermersdorf@stadt-muencheberg.de

Hoppegarten-Feuerwehrgerätehaus
Herr Jürgen Abend

Nach tel. Vereinbarung: 033432/ 9 18 30
obgm.hoppegarten@stadt-muencheberg.de

Jahnsfelde - Gemeinderaum
Herr Bernd Gohlke

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 44 63
obgm.jahnsfelde@stadt-muencheberg.de

Müncheberg - Rathaus
Herr Dr. Reinhold Roth

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 04 04
obgm.muencheberg@stadt-muencheberg.de

Münchehofe
Herr Peer Gesper

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 11 09
obgm.muenchehofe@stadt-muencheberg.de

Obersdorf
Herr Uwe Engel

Nach Vereinbarung
obgm.obersdorf@stadt-muencheberg.de

Trebnitz - ehem. Kita
Frau Barbara Berger

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 2 69
obgm.trebnitz@stadt-muencheberg.de

Termin nach Vereinbarung!

Die nächste Ausgabe des 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des 
Dienstbereiches „Märkische Schweiz“ 

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. 
Sie können also immer erst Ihren Hausarzt anrufen. Ist dieser nicht erreichbar, dann können 
Sie den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnummer erreichen:

01805/ 58 22 23 - 9 60
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu 
folgenden Zeiten zuständig:
Der Bereitschaftsdienst wird täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgetages durchge-
führt. In Abweichungen hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, samstags, 
sonntags und gesetzlichen Feiertagen, am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

29.09.2007 Frau ZÄ Teschner Luise, 15366 Neuhardenberg, Schulstraße 15  
 Telefon: 03342 / 21 44 0 Privat: 03342/ 20 20 61

30.09.2007 Herr Dr. Zorn, 15344 Strausberg, Am Fichteplatz 1
 Telefon: 03341/ 31 10 75 Privat: 030/ 64 09 11 72

03.10.2007 Frau Dipl. Med. Rode, 15344 Strausberg, Ernst-Thälmann-Str. 87  
 Telefon: 03341/ 42 33 22 Privat: 03341/ 42 33 22

06.10.2007 Frau Dipl. Med. Rode, 15344 Strausberg, Ernst-Thälmann-Str. 87  
 Telefon: 03341/ 42 33 22 Privat: 03341/ 42 33 22

07.10.2007 Herr ZA Gutsche, 15374 Müncheberg, Eberswalder Str. 11
 Telefon: 033432/ 33 6 Privat: 0171/ 26 81 209

13.10.2007 Frau Dr. Stolle, 15374 Strausberg, Hegermühlenstraße 1   
 Telefon: 03341/ 31 18 80 Privat: 03341/ 2 26 85 

14.10.2007 Herr Dipl. stom. Sternickel, 15366 Neuenhagen, E.-Thälmann-Str. 55  
 Telefon: 033438/ 6 00 05 Privat: 03342/ 20 47 33

20.10.2007 Herr ZA Wenicke, 15377 Buckow, Ringstraße 22    
 Telefon: 033433/ 5 70 58 Privat: 033433/ 2 61

21.10.2007 Frau Dipl. med. Weber, 15344 Strausberg, Georg-Kurtze-Str. 10
 Telefon: 03341/ 31 38 15 Privat: 03341/ 31 38 15

27.10.2007 Frau Dipl. med. Immisch, 15377 Buckow, Hauptstraße 87
 Telefon: 033433/ 60 22 Privat: 03341/ 42 17 51

28.10.2007 Herr ZA Steputat, 15344 Strausberg, Am Fichteplatz 1
 Telefon: 03341/ 31 10 75 Privat: 0162/ 16 00 565

Der zahnärztliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, 
mit Sprechzeiten von 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte Sprechzeiten 
Bürgerbüro

Mo, Mi, Fr von 09.00 - 13.00 Uhr
Di, von 09.00 - 19.00 Uhr
Do, von 09.00 - 17.00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

28.09.-05.10./ 12.10.-19.10. TA H.-J. Straßburg, Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg  
26.10.-02.11.  Tel.: (033432) 4 98 od. 8 95 65, Funk: 0172/ 38 64 986

21.09.-28.09./ 05.10.-12.10. Dr. Simon,Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg  
19.10.-26.10.  Tel. 033432-87 22, Funk: 0171/ 45 35 878

   Dr. med. vet. Lechelt, Tempelberger Weg 1, 15518 Heinersdorf
   Tel.: 033432/ 7 22 93

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger
Wohnungsgesellschaft mbH (Freitag 16.00 - Sonntag)

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern oder Wohnungen, die von der 
Müncheberger Wohnungsgesellschaft verwaltet werden, ist an Wochenenden und Feiertagen der 
Bereitschaftsdienst der Firmen S-H-M GmbH Tel. 033432 / 8 91 27 zu erreichen. Es wird an dieser 
Stelle auf die örtlich vorhandenen Aushänge in den Hausfl uren verwiesen.

erscheint am: 29.10.2007
Redaktionsschluß: 19.10.2007 Polizei / Notruf: 110,  Feuerwehr / Rettungsleitstelle: 112

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“
für Trink- und Abwasser - Telefon: 033433 / 669-66


